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Mit dem Jahreswechsel vereinigen sich die Kirchenkreise Soest und 

Arnsberg zum Evangelischen Kirchenkreis Soest-Arnsberg. 

 

Die Evangelische Kirche in Deutschland erinnert an ihre erste Syno-

de vor 70 Jahren in Bielefeld-Bethel. 

 

Präses Annette Kurschus erhält für ihre Verdienste um den Dialog 

zwischen Religion und Gesellschaft die theologische Ehrendoktor-

würde der Universität Münster. 

 

Seit dem Schuljahr 2018/19 wird in NRW konfessionell-kooperativer 

Religionsunterricht angeboten. Dieses auf gemeinsame Initiative der 

katholischen und evangelischen Kirche entstandene Angebot gibt es 

aktuell an 184 Schulen. 

 

Die EKvW reagiert mit der Schaffung einer zentralen Anlaufstelle 

„Prävention und Intervention der EKvW“ auf die Missbrauchsskan-

dale der vergangenen Jahre. Kirchenrätin Daniela Fricke wurde zur 

hauptamtlichen Beauftragten für den Umgang mit Verletzungen der 

sexuellen Selbstbestimmung berufen. 

 

Das ökumenische Netzwerk Kirchenasyl Bielefeld feiert sein 25-

jähriges Bestehen. Es ist im Sozialpfarramt des Evangelischen Kir-

chenkreises Bielefeld angesiedelt und finanziert sich aus Spenden, 

Kollekten sowie Mitgliedsbeiträgen der Gemeinden. 

 

Die Kirchengemeinden Elsey in Hohenlimburg, Hohenlimburg und 

Berchum bieten für Kinder ab drei Jahren eine „Überraschungskir-

che“ (Ü-Kirche) an. Eingeladen sind Kinder mit Begleitung, unab-

hängig von Konfession und Religionszugehörigkeit, um zusammen 

zu singen, zu spielen und eine spannende Geschichte zu erleben. 

 

Die EKvW ruft ihre Kirchengemeinden und Einrichtungen zur Teil-

nahme an der „Earth Hour“ auf. Am 30. März sollen sie ein Zeichen 

für den Klimaschutz setzen und um 20.30 Uhr für 60 Minuten die 

Beleuchtung ihrer Gebäude abstellen. 

 

Präses Kurschus übernimmt die Schirmherrschaft der Weltbibelhilfe, 

welche die Übersetzung und Verbreitung der Bibel weltweit sowie 

Bildung mit der Bibel ermöglicht. 

 

Die Kirchengemeinde Brilon ruft das Projekt „Briloner Mosaik“ für 
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ältere und alte Menschen ins Leben, die ein Hobby oder ein Interesse 

miteinander teilen möchten. Es sollen kleine Netzwerke entstehen, 

die gegen das Alleinsein im Alter helfen können. 

 

Das Forschungszentrum Generationenverträge der Albert-Ludwig-

Universität Freiburg, die Deutsche Bischofskonferenz und die Evan-

gelische Kirche in Deutschland veröffentlichen eine koordinierte 

Mitglieder- und Kirchensteuervorausberechnung für die katholische 

und evangelische Kirche in Deutschland. Nach Aussagen der „Frei-

burger Studie“ werden die Mitgliederzahlen beider Kirchen bis 2060 

um ca. die Hälfte zurückgehen. Auch die finanziellen Möglichkeiten 

der beiden Kirchen werden sich bis 2060 in etwa halbieren. 

 

Die erste evangelische Autobahnkirche Exter feiert ihr 60-jähriges 

Bestehen. 

 

Mit rund 121.000 Teilnehmern findet in Dortmund unter dem Motto 

„Was für ein Vertrauen“ der 37. Deutsche Evangelische Kirchentag 

statt. Neben den schon von früheren Kirchentagen bekannten Zentren 

„Bibel und Gottesdienst“, „Kinder“, „Jugendliche“ und „ältere Men-

schen“ sind die Zentren „Sport“, „Migration und Integration“, „Juden 

und Christen“, „Muslime und Christen“, „Hochschule“, „Barriere-

frei“, „Wandel“ und „Geschlechterwelten“ vorbereitet. Prominenteste 

Gäste des Treffens sind Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier 

und Bundeskanzlerin Angela Merkel. Der Kirchentag setzt politische 

Signale mit einem Bekenntnis zur humanitären Flüchtlingshilfe und 

zum Klimaschutz sowie mit Absage an rechtsextremen Populismus. 

 

Beim Jahresmediengespräch in Hamm unterstreichen Präses Annette 

Kurschus und Vizepräsident Ulf Schlüter die Notwendigkeit des Kir-

chenasyls und verteidigen es gegen Kritik des Bundesamtes für Mig-

ration und Flüchtlinge. Überdies verlangt die EKvW eine neue EU-

Rettungsmission im Mittelmeer. „Man lässt keinen ertrinken, der in 

Not ist“, sagt Kurschus. 

 

Die Landeskirche richtet eine neue Stelle zur Nachwuchsgewinnung 

für kirchliche Berufe ein. Der Beauftragte wird Nachwuchswerbung 

für den Pfarrberuf sowie für die Berufsfelder der Gemeindepädago-

gik, der Kirchenmusik und den Beruf des Religionslehrers/der Reli-

gionslehrerin betreiben. 

 

Der Kirchenkreis Unna beschließt den Einstieg in die E-Mobilität. 

Zusätzlich zu den E-Bikes für Pfarrerinnen und Pfarrer wird für wei-

tere Strecken ein E-Auto angeschafft. 

 

Eine Neuheit auf dem Stadtfest „Verler Leben“ ist die Mobile Kirche 

der Kirchengemeinde Verl. Zu jeder vollen Stunde bieten die beiden 

Pastoren Christoph Freimuth und Jens Hoffmann eine Segnung für 

https://de.wikipedia.org/wiki/Frank-Walter_Steinmeier
https://www.dw.com/de/merkel-und-mehr-politik-beim-kirchentag/a-49310313
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Paare an. Am Festsonntag laden evangelische und katholische Kir-

chengemeinden zu einem ökumenischen Gottesdienst in der Mobilen 

Kirche ein. 

 

80 Jahre nach dem Beginn des Zweiten Weltkriegs predigt Präses 

Kurschus in Warschau bei einem deutsch-polnischen Gedenkgottes-

dienst. 

 

Mit einem Empfang im Rathaus von Münster geht der erste Westfäli-

sche Friedenspilgerweg zu Ende. Die Menschen aus der Region und 

den Niederlanden zusammen mit Flüchtlingen und Migranten haben 

sich auf die historischen Spuren des Westfälischen Friedens von 1648 

begeben. Mit dem Projekt wollte die EKvW für ein friedliches Mitei-

nander werben. 

 

Die Kirchengemeinden und Kirchenkreise unterstützen den weltwei-

ten Klimastreik von „Fridays for Future“ mit Aktionen, Andachten, 

Gebeten, dem Läuten von Glocken und der Teilnahme von kirchli-

chen Mitarbeitenden an Demonstrationen vor Ort. 

 

Die Ev. Kirchengemeinde Witten-Stockum gibt ihr sanierungsbedürf-

tiges Gemeindezentrum auf und findet eine neue Heimat: Zusammen 

mit der katholischen Kirchengemeinde St. Christophorus sollen künf-

tig Kirche und Pfarrheim St. Sophia für Gottesdienst und Gruppen-

treffen genutzt werden. 

 

Die Kirchengemeinde Lengerich feiert das zehnjährige Jubiläum des 

Trägervereins Johanneskirche e.V. Mit viel Initiative im Ehrenamt ist 

die Johanneskirche in Stadtfeldmark, ebenso wie die Bodelschwingh-

Kirche in Wechte, erhalten geblieben. 

 

Die evangelische Hilfsaktion „Hoffnung für Osteuropa in Westfalen“ 

feiert das 25-jährige Jubiläum in der Friedenskirche in Iserlohn-

Letmathe. Die Aktion fördert die sozialdiakonischen Projekte in Mit-

tel- und Südosteuropa. 

 

In Bielefeld-Bethel findet die 4. (ordentliche) Tagung der 18. Westfä-

lischen Landessynode statt. 

Präses Annette Kurschus wird für eine zweite Amtszeit wiederge-

wählt. Die Synode fasst wegweisende Beschlüsse. So will die Kirche 

bis 2040 klimaneutral werden. Offiziell eingeführt wird die Ehe für 

gleichgeschlechtliche Paare. Alle getauften Kinder dürfen künftig das 

Abendmahl erhalten. Christen aus anderen Ländern sollen stärker an 

der Leitung von Gemeinden und an ehrenamtlicher Arbeit beteiligt 

werden. Außerdem will die westfälische Kirche helfen, ein Schiff 

mitzufinanzieren, das im Auftrag der EKD im Mittelmeer Seenotret-

tung betreiben soll. 
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Die EKvW bietet erstmals einen Podcast in der Vorweihnachtszeit 

an. 

 

Das Hilfswerk „Brot für die Welt“ feiert in Münster sein 60-jähriges 

Bestehen. 

 

Die Kirchengemeinde Attendorn feiert gemeinsam mit Präses Kur-

schus den 180. „Geburtstag“ des Wichernkranzes, des „Uhr-Kranzes“ 

des heutigen Adventskranzes. Der große Adventskranz vor der Erlö-

serkirche macht auf die vielfach prekäre Situation von Kindern und 

Jugendlichen aufmerksam. 

 

Dank der Welle der Solidarität bleibt ein homosexueller Pfarrer in der 

Kirchengemeinde Vlotho-Stephan weiter tätig. Die Anfeindungen 

haben ihn zuvor bewegt, sein Fortziehen vorzubereiten. 

 

 

 

 

Anna Warkentin 


